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STABILISIERUNG ERGEBNISSE UND  
WEICHENSTELLUNG FÜR ZUKÜNFTIGE  
RECHNUNGSLEGUNG  Die in den Vorjahren 
bereits eingeleitete Stabilisierung der Ergebnisse 
und dem damit verbundenen Stopp des Cash 
Drains konnte im Jahr 2015 fortgesetzt werden. 
Dank zurückhaltenden Investitionen konnte 
wiederum ein positiver Cash Flow auf Niveau 
Gesamtunternehmen erzielt werden.

Dank der mit dem Preisüberwacher ausgehan- 
delten Vereinbarung zur Finanzierung der Wasser-
versorgung konnte die Sparte Wasser erstmals 
wieder eine ausgeglichene Rechnung ausweisen 
und Investitionsreserven äufnen, um in Zukunft 
den Ersatz von alten Anlagen finanzieren zu 
können.

Der VR hat sich in der Unternehmensstrategie 
die Aufgabe gestellt, ein Reservekonzept für 
Investitionen zu entwickeln. Im Zuge dieser 
Abklärungen wurde die Rechnungslegung nach 
SWISS GAAP FER untersucht. Dieser Rech-
nungslegungsstandard legt alle Reserven offen 
und transparent dar. Nicht zuletzt im Hinblick auf 
die Zusammenarbeit mit Uetikon, hat sich der VR 
entschieden, ab 01.01.2016 nach diesem Buch-
führungsstandard zu bilanzieren.

STRATEGIEUMSETZUNG Der Verwaltungsrat 
und die Geschäftsleitung der EWM AG haben 
sich 2015 intensiv mit der Umsetzung der im 
Vorjahr erarbeiteten Unternehmensstrategie 
auseinandergesetzt. 

So wurde 2015 das Asset Management weiter 
aufgebaut und Investitionen konsequent gemäss 
der Investitionsstrategie realisiert. Im Hinblick auf 
die Strommarktöffnung wurden vermehrt auch 
Stromkunden mit kleinerem Energieverbrauch zu 
Marktkonditionen akquiriert.

Grosser Veränderungen wurden in der strategi-
schen Ausrichtung der Sparte Telecom vorge-
nommen. Im Rahmen einer Spartenstrategie 
«Telecom» wurden alle möglichen Geschäfts- 
felder, welche das Glasfasernetz nutzen könnten 

identifiziert und bewertet. Die so erhaltene  
Gesamtsicht erlaubt es, neben dem ursprünglich 
angestrebten Fiber To The Home (FTTH)  
Geschäft, andere Nutzungsmöglichkeiten für  
die gebaute Infrastruktur zu bewerten. Insgesamt 
führt die Spartenstrategie dazu, dass sich die 
EWM AG fortan viel aktiver in der Vermarktung 
und Verkauf von Kundenprodukten engagieren 
wird.

AUFBAU DER ZUSAMMENARBEIT MIT 
UETIKON Im Laufe des Geschäftsjahres 2015 
bot sich die Gelegenheit mit den Versorgungsun-
ternehmen «Energie Uetikon AG» und «Wasser 
Uetikon AG» mögliche Kooperationsformen zu 
diskutieren. Die intensiven Abklärungen und 
Verhandlungen führten dazu, dass die involvierten 
Unternehmen zusammen mit den Eigner- 
Gemeinden Anfang 2016 ihre  Absicht zur 
Gründung eines gemeinsamen Versorgungs-
unternehmens für Strom und Wasser bekannt 
machen konnten. Die gefundene Zielstruktur mit 
einem Querverbunds-Unternehmen, welches 
ein gemeinsames Netz besitzt und betreibt, 
gewährleistet die Interessen der Kunden und der 
Gemeinden am besten.

UMSETZUNG NEUES TARIFMODELL WASSER 
Die im Vorjahr durch die Gemeindeversammlung 
gutgeheissene Gebührenrichtlinie für Wasser 
wurde 2015 durch den Gemeinderat in Kraft 
gesetzt. Die durch die neue Gebührenbasis 
entstandenen Veränderungen und die gleichzeitig 
angesetzte Tariferhöhung wurden in Absprache 
mit dem Preisüberwacher auf den 01. Januar 
2016 erstmals angewendet. 

Voller Energie für Meilen



Strom

Der Gesamtenergieverbrauch in Meilen belief 
sich 2015 auf 84.1 GWh. Dies sind 2.8% mehr 
als im Vorjahr. Der Zuwachs ist primär mit Bevöl-
kerungswachstum zu begründen.

Im Geschäftsjahr 2015 wurden rund 60 GWh im 
Rahmen der Grundversorgung über die EWM AG 
geliefert.

Das Standard-Energieprodukt der EWM AG war 
2015 weiterhin «ewm.naturpower», welches zu 
100% aus erneuerbarer Energie stammt. Der 
Anteil erneuerbarer Energie in Meilen ist 2015 
von 84% auf 81% leicht gesunken.

Die Leistungsspitze erhöhte sich im Vergleich 
zum Vorjahr um rund 600 kW auf 14'600 kW.
 

Auch der Bau von Photovoltaik-Anlagen im Ver-
sorgungsgebiet der EWM AG kam 2015 wiede-
rum zügig voran. Insgesamt gingen 15 Anlagen 
mit einer Leistung von rund 430 kWp ans Netz. 
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Darin enthalten ist auch die grösste Photovol-
taik-Anlage im Bezirk Meilen, die der Familie 
Haggenmacher, mit einer Leistung von 174 kWp. 
Damit sind auch die Netzeinspeisungen um 
128% auf insgesamt 740‘000 kWh gestiegen.

Wasser

Das Trinkwasser der EWM AG stammte 2015 zu 
58% aus dem Zürichsee, zu 26% aus eigenen 
Quellen am Pfannenstiel und zu 16% aus den 
Quellen im Goldingertal. 

Die Abgabe von Trinkwasser in Meilen stieg  
2015 um 3% auf 1'258‘300 m3. Der Verkauf  
von Trinkwasser aus dem Seewasserwerk an 
Uetikon erhöhte sich auf Grund meteorologischer  
Einflüsse um 18.2% auf 257'900 m3.

Die Netzverluste stiegen im Berichtsjahr leicht
von 7.3% auf 7.4% (112‘000 m3).

Telecom

Der Ausbau des Glasfasernetzes wurde 2015 
weiter vorangetrieben. Die Erschliessung der 
übrig gebliebenen Gebiete war jedoch, bedingt 
durch die reduzierten Zellengrössen und die 
involvierten Bauprojekt immer aufwändiger.

Im November 2015 wurde mit Sunrise, dem 
zweitgrössten Telecom-Anbieter der Schweiz 
der kommerzielle Betrieb auf dem meifi.net 
aufgenommen. Das Geschäft, welches zusam-
men mit der Swiss Fibre Net AG betrieben wird, 
entwickelte sich in den ersten Monaten gut, vor-
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erst aber noch unter den Erwartungen. Mit den 
im Frühjahr 2015 lancierten Premium Produkten 
konnte die EWM AG erstmals selber Produkte 
der Serviceprovider vertreiben. Damit gelang es 
auch höherwertigere Produkte zu verkaufen und 
den durchschnittlichen Kundenumsatz zu stei-
gern. Gleichzeitig wurde aber auch die Abhän-
gigkeit von den Produkten der Serviceprovider 
augenfällig.

Dies führte im Dezember 2015 zur Entschei-
dung des Verwaltungsrates, neben den Produk-
ten der Serviceprovider auch eigene Produkte ab 
2016 zu lancieren.

Investitionstätigkeit

Auch im 2015 wurden die Leitungen der Energie 
und Wasser Meilen AG weiter ausgebaut und 
saniert. Im Verteilnetz Strom wurden insgesamt 
3‘942 m Leitungen erneuert. Davon sind 3‘156 m 
Hausanschlussleitungen. Beim Wasser wurden 
422 m neue Leitungen gebaut. Die grössten 
Sanierungsprojekte betrafen die Seestrasse in 
Meilen (Pfarrhausgasse bis Alte Bergstrasse), 
die Haltenstrasse (Berg- bis Alte Landstrasse), 
die Höschstrasse (Rebbergstrasse bis Feldgüetli-
weg), sowie das Dörfli (See- bis Dollikerstrasse). 
Die Sanierungsprojekte Nadelstrasse (Rain- bis 
Rebbergstrasse) und Bahnhofstrasse (Dorf- bis 
Schulhausstrasse) wurden nicht ausgeführt.

Ökologiefonds

Der Ökologiefonds der EWM AG wird seit dem  
1. Januar 2013 mit einer Abgabe von 0.15 Rp/kWh 

auf der Netznutzung gespiesen. Im Geschäfts-
jahr 2015 flossen dem Ökologiefonds Mittel von 
CHF 122‘557 zu. Im selben Zeitraum wurden 
Projekte im Umfang von CHF 172‘821 geför-
dert. Die Fondsmittel betragen CHF 367‘651 per 
31.12.2015.

Personelles

Bereits im Vorjahr hat sich der Verwaltungsrat 
neu in Ausschüssen organisiert. Die Nutzung der 
Verwaltungsratsausschüsse, welche spezifische 
Themen zu Handen des Verwaltungsrats vorbe-
reiten, hat sich als effizient und gewinnbringend 
erwiesen. Durch den unterjährigen Rücktritt von 
René Wunderli aus dem VR hat sich dieser auf 6 
reduziert. 

Die Fluktuationsraten des Personalbestandes der 
EWM AG waren im Berichtsjahr branchenüblich.

Dienstleistungen

Für die Gemeinde Meilen führte die EWM AG 
Betriebs- und Instandhaltungsaufträge für die öf-
fentliche Beleuchtung aus. Ausserdem war sie für 
die Zweckverbände «Seewasserwerk Meilen-Herr-
liberg-Egg» und «Transportleitung Meilen-Egg» für 
Geschäfts- und Beriebsführung beauftragt.

Für die Wasserversorgung Goldingen-Meilen war 
die EWM AG weiterhin mit der Brunnenmeisterei 
beauftragt. Für die Wasserversorgung Herrliberg 
übernahm die EWM AG den Pikettdienst. Im Wei-
teren übernahm die EWM AG diverse Aufträge für 
Dritte im Bereich Strom und Wasser.

Für die Gemeinde Herrliberg übernahm die EWM 
AG ausserdem weitgehende Aufgaben für den 
Betrieb des Glasfasernetzes meifi.net.

Qualität und Umwelt

Am 23. April 2015 wurde das Rezertifizierungs-
audit zum Umwelt- und Qualitätsmanagement-
system (UMS 14001:2004; QMS 9001:2008) 
erfolgreich durchgeführt.
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hängigkeit von den Produkten der Serviceprovider augen-
fällig.  

Dies führte in Dezember 2015 zur Entscheidung des Ver-
waltungsrates, neben den Produkten der Serviceprovider 
auch eigene Produkte ab 2016 zu lancieren. 

Investitionstätigkeit 

Auch im 2015 wurden die Leitungen der Energie und Was-
ser Meilen AG weiter ausgebaut und saniert. Im Verteilnetz 
Strom wurden insgesamt 3‘942 m Leitungen erneuert. Da-
von sind 3‘156 m Hausanschlussleitungen. Beim Wasser 
wurden 422 m neue Leitungen gebaut. 

Die grössten Sanierungsprojekte betrafen die Seestrasse 
in Meilen (Pfarrhausgasse bis Alte Bergstrasse), die Hal-
tenstrasse (Berg- bis Alte Landstrasse), die Höschstrasse 
(Rebbergstrasse bis Feldgüetliweg), sowie das Dörfli (See- 
bis Dollikerstrasse).  

 Die Sanierungsprojekte Nadelst rasse (Rain- bis Rebberg-
strasse) und Bahnhofstrasse (Dorf- bis Schulhausstrasse) 
wurden nicht ausgeführt. 

Ökologiefonds  

Der Ökologiefonds der EWM AG wird seit dem 1. Januar 
2013 mit einer Abgabe von 0.15 Rp/kWh auf der Netznut-
zung gespiesen. Im Geschäftsjahr 2015 flossen dem Öko-
logiefonds Mittel von CHF 122‘557 zu. Im selben Zeitraum 
wurden Projekte im Umfang von CHF 172‘821 gefördert. 
Die Fondsmittel betragen CHF 367‘651 per 31.12.2015.

Personelles 

Bereits im Vorjahr hat sich der Verwaltungsrat neu in Aus-
schüssen organisiert. Die Nutzung der Verwaltungsrats-
ausschüsse, welche spezifische Themen zu Handen des 
Verwaltungsrats vorbereiten, hat sich als effizient und ge-
winnbringend erwiesen. Durch den unterjährigen Rücktritt 
von René Wunderli aus dem VR hat sich dieser auf 6 redu-
ziert. 

Die Fluktuationsraten des Personalbestandes der EWM AG 
waren im Berichtsjahr branchenüblich. 

Dienstleistungen 

Für die Gemeinde Meilen führte die EWM AG Betriebs- und 
Instandhaltungsaufträge für die öffentliche Beleuchtung 
aus. Ausserdem war sie für die Zweckverbände „Seewas-
serwerk Meilen-Herrliberg-Egg“ und „Transportleitung Mei-
len-Egg“  für Geschäfts- und Beriebsführung beauftragt. 

Für die Wasserversorgung Goldingen-Meilen war die EWM 
AG weiterhin mit der Brunnenmeisterei beauftragt. Für die 
Wasserversorgung Herrliberg übernahm die EWM AG den 
Pikettdienst. Im Weiteren übernahm die EWM AG diverse 
Aufträge für Dritte im Bereich Strom und Wasser. 

Für die Gemeinde Herrliberg. übernahm die EWM AG aus-
serdem weitgehende Aufgaben für den Betrieb des Glasfa-
sernetzes meifi.net. 

Qualität und Umwelt 

 Am 4. Mai 2015 wurde das Rezertifizierungsaudit zum Um-
welt- und Qualitätsmanagementsystem (UMS 14001:2004; 
QMS 9001:2008) erfolgreich  durchgeführt.  
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STROM
Engergiebezug

Energiebezug Vorlieferant kWh 59‘508‘123
Rücklieferung PV Anlagen kWh 474‘381

Total Energiebezug kWh 59‘982‘504

Energieabgabe

Privatkunden E1(Haushalt) kWh 37‘687‘085
Geschäftskunden E2 kWh 4‘303‘634
Baustellen E3 kWh 1‘474‘330
Geschäftskunden E4 kWh 10‘917‘564
Geschäftskunden E5 kWh 2‘357‘221
Öffentliche Beleuchtung kWh 573‘798
Verluste und Übrige kWh 2‘668‘872

Total Energieabgabe kWh 59‘982‘504

Energieabgabe durch Dritte kWh 24‘106‘929
Total Energieabgabe Meilen kWh 84‘089‘433

Versorgungsgebiet

Einwohner Anzahl 13‘515
Energieabgabe / Einwohner kWh 4‘440

Anlagen Stromversorgung

Trafostationen EWM AG Stk 42
Trafostationen Private Stk 6
Freileitungen m 722
Kabelleitungen m 138‘367
Hauszuleitungen m 95‘091
Stromzähler Stk 8‘577

Anlagen öffentl. Beleuchtung

Anzahl Lichtpunkte Stk 2‘011
Strassenbeleuchtung Stk 1‘720

Verwaltungsrat

Felix Krämer  VR-Präsident
Thomas Bergmann  VR-Vizepräsident
René Wunderli  (Austritt per Oktober ‘15)
Matthias Hauser
Peter Raissig
Roland Schmid
Peter Jenny  Delegierter Gemeinde

Revisionsstelle

BDO AG, Fabrikstrasse 50, 8031 Zürich
Jörg Auckenthaler  Leitender Revisor

Geschäftsleitung

Chris Eberhard  Geschäftsführer, Leiter Verkauf
Martin Bamert  Leiter Finanzen und Personal
Roland Gallati  Leiter Projekte
Peter Schönbächler  Leiter Betrieb

Mitarbeitende

Die EWM AG beschäftigt 36 Mitarbeitende 
welche 31 Vollzeitstellen besetzen.

WASSER
Wasserbezug

Seewasserwerk m3 875‘559
Quellen Pfannenstiel m3 392‘754
Quellen Goldingen m3 241‘733
Fremdbezug WV Egg m3 6‘141

Total Trinkwasserbezug m3 1‘516‘187

Wasserabgabe

Haushalt und Gewerbe m3 1‘084‘726
Temporäre Anschlüsse m3 5‘900
Pauschalabgaben m3 2‘671
Laufbrunnen m3 28‘510
Abgabe Uetikon am See m3 257‘924
Eigenverbrauch m3 24‘500
Verluste m3 111‘956

Total Wasserabgabe m3 1‘516‘187

Anlagen Wasserversorgung

Reservoire Stk 6
Quellen Stk 26
Haupt- / Verteilleitungen m 87‘795
Hausanschlussleitungen m 37‘887
Hydranten Stk 694
Öffentliche Brunnen Stk 25
Wasserzähler Stk 2‘157

Anlagen Telecom

Anschlüsse erstellt Stk 4‘755

Kennzahlen 2015
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Energie und Wasser Meilen AG
Schulhausstrasse 18
8706 Meilen

Hauptnummer 044 924 18 11
Kundendienst 044 924 18 18
info@ewmag.ch · www.ewmag.ch

BILANZ

Aktiven
Liquide Mittel 4‘437  

Forderungen 5‘592  

Vorräte 291  

Aktive Abgrenzungen 62  

Umlaufvermögen  10‘382

Anlagevermögen  32‘470

Total Aktiven  42‘852

Passiven  

Kurzfristiges Fremdkapital 5‘794  

Langfristiges Fremdkapital 22‘053  

Total Fremdkapital  27‘847

Aktienkapital 4'000  

Gesetzliche Reserven 2‘000  

Bilanzvortrag 8‘684  

Jahresergebnis 321

Total Eigenkapital  15‘005

Total Passiven   42'852

ERFOLGSRECHNUNG   

Ertrag   

Lieferungen und Leistungen 17‘239

Eigenleistungen 83

Übriger Ertrag 327
Total Ertrag  18‘116

Aufwand   

Material Waren Dienstleistung

Personalaufwand

Übriger betrieblicher Aufwand

Betriebserfolg 1 3‘933

Abschreibungen 1‘614
Betriebserfolg 2 2‘319

Finanzaufwand 106

Finanzertrag 1

Betriebserfolg vor Steuern 2‘314

Ausserordentlicher Aufwand 2‘117

Ausserordentlicher Ertrag 147

Jahresergebnis vor Steuern 322

Direkte Steuern 1
Jahresergebnis 321

ABGABEN AN DIE GEMEINDE
Konzessionsabgabe 108

Dividende 240

Jahresrechnung 2015

Stromzusammensetzung

Netznutzung

Herkunft Wasser

 in T CHF

Seewasser

Quellen
Pfannenstiel

Quellen
Goldingen

Mittelspannung

Niederspannung

Öffentliche
Beleuchtung
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ERFOLGSRECHNUNG     
Ertrag     
 Lieferungen und Leistungen  17‘239  
 Eigenleistungen 794  
 Übriger Ertrag 83  
Gesamtleistung   18‘116 
      
Aufwand     
 Material Waren Dienstleistung 9‘325   
 Personalaufwand 3‘923   
 Übriger betrieblicher Aufwand 935   
Betriebserfolg 1  3‘933 
 Abschreibungen 1‘614   
Betriebserfolg 2   2‘319 
 Finanzaufwand 106  
 Finanzertrag 1  
Betriebserfolg vor Steuern  2‘314 
 Betriebsfremder Aufwand 243  
 Betriebsfremder Ertrag 321  
Ordentlicher Erfolg vor Steuern  2‘292 
 Ausserordentlicher Aufwand 2‘117    
 Ausserordentlicher Ertrag 147    
Jahresergebnis vor Steuern  322 
 Direkte Steuern 1  
Jahresergebnis  321 
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 Konzessionsabgabe   108 
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BILANZ     
Aktiven     
 Liquide Mittel 4‘437   
 Forderungen 5‘592   
 Vorräte  291   
 Aktive Abgrenzungen 62   
 Umlaufvermögen   10‘382 
 Anlagevermögen   32‘470 
Total Aktiven   42‘852 
      
Passiven     
 Kurzfristiges Fremdkapital  5‘794   
 Langfristiges Fremdkapital  22‘053   
 Total Fremdkapital   27‘847 
 Aktienkapital 4‘000   
 Gesetzliche Reserven 2‘000   
 Bilanzvortrag 8‘684   
 Jahresergebnis 321  
 Total Eigenkapital  15‘005 
Total Passiven   40‘763 
      
ERFOLGSRECHNUNG     
Ertrag     
 Lieferungen und Leistungen  17‘239  
 Eigenleistungen 794  
 Übriger Ertrag 83  
Gesamtleistung   18‘116 
      
Aufwand     
 Material Waren Dienstleistung 9‘325   
 Personalaufwand 3‘923   
 Übriger betrieblicher Aufwand 935   
Betriebserfolg 1  3‘933 
 Abschreibungen 1‘614   
Betriebserfolg 2   2‘319 
 Finanzaufwand 106  
 Finanzertrag 1  
Betriebserfolg vor Steuern  2‘314 
 Betriebsfremder Aufwand 243  
 Betriebsfremder Ertrag 321  
Ordentlicher Erfolg vor Steuern  2‘292 
 Ausserordentlicher Aufwand 2‘117    
 Ausserordentlicher Ertrag 147    
Jahresergebnis vor Steuern  322 
 Direkte Steuern 1  
Jahresergebnis  321 
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